Außerordentliche Beilage 


zum 


Amtsblatt NO. 16. der Königl. Regierung zu Marienwerder. 


— 


—— — 


Verzeichniß 


der 


auf der Königl. Albertus-Univerſität zu Königsberg in Pr. im Sommer⸗ 
Halbjahr vom 25ſten April 1844 an zu haltenden Vorleſungen und 
der öffentlichen akademiſchen Anſtalten. 


A. Vorleſung en. 


1. Theologie. 


Bibliſche Archäologie und Geſchichte der Hebräer lehrt Prof. Dr. Hävernick 4 


mal wöchentl. priv. 
Die Geneſis erklärt Derſelbe in 5 wöchentl. St priv. 
Das Buch der Richter erklärt Dr. Simſon II. und verbindet damit ein Repe⸗ 
titorium der hebräiſchen Grammatik 3 mal wöchentl. unentgeldl. 


Hiſtoriſch⸗ kritiſche Einleitung ins Neue Teſtament trägt vor Prof. Dr. Sieffert 
in 4 wöchentl. St. priv. 


Das Evangelium Johannis erklärt Prof. Dr. Gebſer 4 mal wöchentl. priv. 


Die Briefe Pauli an die Korinther erläutert Prof. Dr. Lehnerdt 4 mal wö⸗ 
chentlich priv. 


Den Brief Pauli an die Galater erklärt Prof. Dr. Dorner in 2 wöchentl. 
St. öffentl. 2 


Den Brief des Jakobus erläutert Prof. Dr. Sieffert 3 mal in der Woche öffentl. 


Die drei Briefe des Johannes erklärt Dr. Simſon II. in 2 wöchentlichen St. 
unentgeldl. 


Die ſonn⸗ und fefttäglichen Perikopen fährt fort zu erklären Prof. Dr. Lehnerdt 
. 2 wöchentl. St. öffentl. 


> Den Pauliniſchen Lehrbegriff entwickelt Prof. Dr. Lehnert 2 mal wöchentl. 
öffentlich 


St. 9210 Aten Theil der Kirchengeſchichte erzählt Prof. Dr. Lehnerdt in 4 wöchentl. 


; e lehrt Prof. Dr. Gebſer und veranſtaltet homiletiſche Uebungen 2 A 
w 0 


I rof Dr Gebſer v nd veran j che Uebungen 
Ö N 7 altet Eatechetifi 
2 mal wöchentl. priv. or u ſt 
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Apologetik oder den 1ften Theil der chriſtlichen Glaubenslehre trägt Prof. Dr. 
Dorner in 6 wöchentl. St. priv. vor. 

Im theologiſchen Seminar leitet die altteſtamentliche Abtheilung Prof. Dr. Hä⸗ 
vernick in 2 wöchentlichen St. oͤffentl.; die neuteſtamentliche Prof. Dr. Gebſer 2 mal 
öffentl.; die hiſtoriſche Abtheilung Prof. Dr. Dorner in 2 woͤchentl. St. öffentl. 

Das homiletiſche und katechetiſche Seminar leitet Prof. Dr. Lehnerdt 4 mal in 
der Woche öffentl. 


2. Jurisprudenz. 


Geſchichte des römiſchen Rechts trägt vor Prof. Dr. Backe 6 mal wöchentl. 

Antiquitäten des römiſchen Vermögensrechts nach Gajus Inſtitutionen Buch 2. 
und 3. lehrt Prof. Dr. Backe Aftündig öffentl. 

Inſtitutionen des römiſchen Rechts nach Mühlenbruchs Lehrbuch der Inſtitutio⸗ 
nen trägt Prof. Dr. v. Buchholz 6ſtündig priv. vor. 

Pandekten mit Ausſchluß des "Familien = und Erbrechts, nach Muhlenbruchs Lehr: 
buch lehrt Prof. Dr. Sanio in 10 St. wöchentl. priv. 

Dieſelben nach Puchtas Lehrbuch Prof. Dr. Simſon J. in 10 wöchentl. St. priv. 

Familien⸗ und Erbrecht nach Mühlenbruchs Lehrbuch des Pandektenrechts, lehrt 
Prof. Dr. Backe in 6 wöchentl. St. priv. 

Geſchichte der preußiſchen Geſetzgebung von 1740 — 1840 trägt Prof. Dr. 
Simſon I. in zu beſtimmenden St. öffentl. vor. 

Preußiſches und deutſches Staatsrecht lehrt Prof. Dr. v. Buchholz 4 mal woͤ⸗ 
chentl. priv. 

Deutſches Privatrecht, mit Berückſichtigung des allgemeinen Landrechts und pro⸗ 
vinziellen preußiſchen Rechts nach Kraut, trägt Prof. Dr. Jacobſon vor 6 mal wö⸗ 
chentlich priv. 

Deutſches und Preußiſches Erbrecht lieſt Prof. Dr. Schweikart 2 mal wöchentl. 
öffentlich. 

f Ueber erwerbende und erlöſchende Verjährung nach preußiſchem Rechte ſpricht 
Prof. Dr. v. Buchholz 2 mal wöchentl. öffentl. 

Kameralrecht lehrt Prof. Dr. Schweikart 3 mal wöchentl. priv. 

Katholiſches und proteſtantiſches Kirchenrecht lehrt Prof. Dr. Schweikart 6ftünz 
dig priv. . 5 
Evangeliſches Kirchenrecht für Studirende der Theologie lieſt Prof. Dr. Jacob⸗ 
ſon in zu beſtimmenden St. öffentl. 

Kriminal⸗Prozeß, nach gemeinem deutſchen Jund preußiſchen Rechte lieſt Prof. 
Dr. Schweikart 3 mal wöchentl. priv. " 

Civilprozeß, nach dem gemeinrechtlichen Verfahren und der allgemeinen Gerichts⸗ 
ordnung lehrt Prof. Dr. Jacobſon 6 mal wöchentl. priv. 
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In juriſtiſchen Seminar wird die Leitung der Uebungen Prof. Dr. Sanio fort⸗ 
ſetzen öffentl. 


3. Medizin. 


Methodologie des mediziniſchen Studiums trägt Prof. Dr. Sachs in den erſten 
ochen des Semeſters täglich öffentlich vor. 
Geſchichte der Medizin träge 3 mal wöchentl. Prof. Dr. Burdach 1. öffentl. vor. 
Phyſiologie des plaſtiſchen Lebens lehrt Derſelbe 3 mal wöchentlich priv. 
Anatomie und Phyſiologie der Sinnesorgane trägt Prof. Dr. Burdach II. Zſtün⸗ 
dig priv. vor. 
Knochen⸗ und Bänderlehre des menſchlichen Körpers trägt Prof. Dr. Burdach II. 
vor Iſtündig priv. 
Synopſis der geſammten Nofologie und. Therapie lieſt Prof. Dr. Sachs Zſtün⸗ 
dig priv. 
2 Allgemeine Therapie und Noſologie lehrt Prof. Dr. Cruſe 5 mal wöchentl. priv. 
Gerichtliche Medizin trägt Prof. Dr. Hayn Aftündig öffentl. vor, 
Daſſelbe Prof. Dr. Burdach II. Iſtündig öffentl. 4 
Ueber ſyphilitiſche Krankheiten lieſt Prof. Dr. Seerig in zu beftimmends St. öffentl. 
Den erſten Theil der allgemeinen und ſpeziellen Chirurgie, Operationslehre 
tecgt Prof. Dr. Seerig vor und veranſtaltet zugleich Uebungen an Leichnamen 6 mal 
wöchentl. priv. 5 


Den erſten Theil der geſammten Chirurgie trägt Prof. Dr. Burow vor 4 mal 
wöchentl. priv. 
Geburtshilfliche Operationslehre tragt Prof. Dr. Hayn vor 5 mal wöchentl. priv. 
Ein Repetitorium über Anatomie und Phyſiologie veranſtaltet Prof. Dr. Bur⸗ 
dach II. 2 mal wöchentl. öffentl. 
Ein Repetitorium und Konverſatorium über Gegenſtände der Phyſiologie und 
allgemeinen Pathologie veranftaltet Prof. Dr. Eruſe in 4 wöchentl. St. öffentl. 
Ein lateiniſches Repetitorium über anatomiſche Gegenſtände hält Prof. Dr. Bu⸗ 
tom 2 mal wöchentl. öffentl. 
„Phyſiologiſche Experimente veranſtaltet Prof. Dr. Burdach II. priv. in zu be 
ſtimmenden St. 
A alter Aifrosopifche Unterſuchungen über den Bau des menſchlichen Körpers veran⸗ 
Prof. Dr. Burow 2 mal wöchentl. priv. 
Med che Küünik Hält Prof. Dr. Sachs täglich priv. 
Chir he Poliklinik Prof. Dr. Hirſch täglich öffentl. w 
giſche und Augenkranken⸗Klinik Prof. Dr. Seerig täglich 2 St. prw. 


“Geburtshilfe Klint und Poliklinik Prof, Dr. Hayn tägl. priv. 
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| 4. Philoſophie. 

Logik lieſt Prof. Dr. Roſenkranz 4 mal wöchentl. öffentl. j 

Logik und Einleitung in die Philoſophie lieſt Prof. Dr. Taute 4ſtündig öffentl. 

Praktiſche, Rechts- und Staats-Philoſophie trägt Prof. Dr. Taute 4ſtündig 
priv. vor. 

Kantiſche, Fichteſche, Schellingſche und Hegelſche Philoſophie ſtellt in ihrem 
wiſſenſchaftlichen Zuſammenhange Prof. Dr. Taute in 2 wöchentl. St. öffentl. dar. 

Pädagogik lehrt Prof. Dr. Roſenkranz in 4 wöchentl. St. priv. 


| 5. Mathematik. 

Differentialrechnung lehrt Dr. Heſſe + mal wöchentl. priv. 

Ueber beſtimmte Integrale lieſt Prof. Dr. Richelot 4 mal wöchentl. priv. 

Die Theorie der olgebraiſchen Gleichungen trägt Dr. Heſſe vor 2ſtündig priv. 
VUuuober Lebenswahrſcheinlichkeit und Über Berechnung der Leibrenten und Wittwen⸗ 
kaſſen ſpricht Prof. Dr. Moſer 3 mal in der Woche öffentl. 

Ausgewählte Kapitel der mathematiſchen Phyſik behandelt Prof. Dr. Neumann 
2 mal wöchentl öffentl. 

Praktiſche Aſtronomie lehrt Prof. Dr. Beſſel 4ſtündig öffentl. 

Geodäfle trägt Prof. Dr. Beſſel vor Aftündig priv. 

Mathematiſche Uebungen veranſtaltet Prof. Dr. Richelot 2 mal wöchentl. öffentl. 
’ Die Uebungen im mathematiſch⸗phyſikaliſchen Seminar leitet Prof. Dr. Neu⸗ 
mann öffentl. 


6. Naturwiſſenſchaften. 

Spezielle Botanik kehrt Prof. Dr. Meyer 5 mal wöchentlich priv. 

Ueber Kultur-Gewächſe lieſt Dr. Ebel in 2 wöchentl. St. unentgeldl, 

Pflanzen» Geographie trägt Dr. Ebel vor Zſtündig priv. 

Naturgeſchichte der Thiere lieſt Prof. Dr. Rathke 6ſtündig priv. 

Entwickelungsgeſchichte der wirbelloſen Thiere lieſt Prof. Dr. Rathke aſtündig 
öffentl. 

Oryktognoſie lehrt Prof. Dr. Neumann 3 mal wöchentlich priv. 

Meteorologie und Klimatologie trägt Prof. Dr. Moſer vor Zſtündig priv. 

Zoochemie lehrt Prof. Dr. Dulk 2ſtündig öffentl 

Pharmazie lehrt Prof. Dr. Dulk Eſtündig priv 

Ein Repetitorium der Botanik veranſtaltet Dr. Ebel 2ſtündig unentgeldl. 

Ein Examinatorium über Chemie hält Prof. Dr. Dulk 2 mal wöchentl. öffentl. 

Uebungen im Pflanzenbeſchreiben zugleich mit mikroskopiſchen Beobachtungen ver⸗ 
anſtaltet Dr. Ebel Aſtündig priv. 

Im naturwiſſenſchaftlichen Seminar leitet die botauiſche Abtheilung Prof. Dr. 
Meyer 2ſtündig öffentl.; die phyſikaliſchen Uebungen Prof. Dr. Moſer öffentl. 
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7. Staats- und Cameral⸗-Wiſſenſchaften. 
Finanzwiſſenſchaft trägt Prof. Dr. Hagen I. vor Aftündig priv. nach feinem 
Buche „Von der Staatslehre.“ N 


Volkswirthſchaft lehrt Prof. Dr. Schubert 5 mal wöchentl. priv. 
Landwirthſchaft lehrt Prof. Dr. Hagen I. Aftündig öffentl. 


8. Geſchichte. 


Römiſche Geſchichte lieſt Prof. Dr. Drumann 4ſtündig priv. 3 

Geſchichte Preußens im Mittelalter lieſt Prof. Dr. Voigt 4ſtündig priv. 

Geſchichte der neuern Zeit lieſt Prof. Dr. Schubert 3 mal wöchentl. öffentl. 

Geſchichte der neuern Zeit vom Anfange des 16ten Jahrhunderts trägt Prof. 
Dr. Voigt vor 4 mal wöchentl. öffentl. 

Geſchichte der neueſten Zeit trägt Prof. Drumann vor Aſtundig öffentl. 

Geſchichte der neueſten Zeit vom Jahre 1815 bis jetzt wird Dr. Michaelis er⸗ 
zählen in 2 St. priv. f c 

Geſchichte des Krieges der Verbündeten gegen Napoleon wird Dr. Gervais er⸗ 
zählen in 2 St. priv. 2 

Geſchichte der Univerſitäten und Akademien will Dr. Michaelis in 2 St. unent⸗ 
geldl. leſen. 
n ig phyſikaliſche Erdkunde trägt Dr. Bobrik vor 2 mal wöchentl. uns 
entgeldl. 

N Geſchichte der Geographie und der geographiſchen Entdeckungen, in Verbindung 

mit den wichtigſten Momenten aus der Geſchichte der Schifffahrt, der Kolonien und 


des Handels wird Dr. Merleker nach ſeinem Lehrbuche unentgeldl. leſen in zu beſtim⸗ 
menden St. . 


Die Uebungen des hiſtoriſchen Seminars leitet Prof. Dr. Schubert in 2 wö⸗ 
chentl. St. öffentl. 


9. Philologie und Sprachkunde. h 
a Klaſſiſche Philologie, griechiſche und lateiniſche Sprachkunde. 


oſfentt ie Sröſche des Ariſtophanes erklärt Prof Pr. Lobeck l. einmal wöchentlich 
D 


ie Reden im Shutydides erläutert, Prof. Ur- Lehrs einmal wöchentl. öffentl. 


* Demoſthenes Rede „für die Krone“ erklärt Dr. Lobeck II. einmal wöchentl. 
unentgeldl. N 
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Die letzten Bücher des Lucret. erklart Prof. Dr. Lobeck I. im philologiſchen Se⸗ 
minar 2 mal wöchentlich öffentl. 


Die Elegien Tibulls erklaͤrt in lateiniſcher Sprache = Lobeck II. 2 mal wö⸗ 
chentlich unentgeldl. 


Die Satiren des Perſius erläutert Dr. Zander in 2 St. unentgeldl. 
Ethik des helleniſchen Alte rthums trägt Dr. Lobeck II 2ſtündig priv. vor. 


Geſchichte der helleniſchen Literatur im 18ten und 19ten Jahrhundert lieſt Dr. 
Lobeck II. einmal wöchentlich unentgeldl. 


Geſchichte der römiſchen Literatur lieſt Prof. Dr. Lobeck I. 4ſtündig öffentl. 
Metrik lehrt Dr. Lobeck II. in 3 wöchentl. St. priv. 


Die Uebungen des philologiſchen Seminars leitet Prof. Dr. Lobeck I. in 4 woͤ⸗ 
chentl. St. öffentl. 


Die Uebungen ſeiner philologiſchen Geſellſchaft leitet Dr. Lobeck II. in 3 zu be⸗ 
ſtimmenden St. priv. 


b. Orientaliſche Sprachkunde. 
Grammatiſche Uebungen in der hebraͤiſchen Sprache wird Prof. Dr. v. Eengerke 
privatiſſime anſtellen. 


Auserwählte Abſchnitte der hebräfſchen Grammatik behandelt Prof. Dr. Haͤver⸗ 
nick in 2 wöchentl. St. öffentl. 


Die Geneſis erklaͤrt Prof. Dr. v. Lengerke 4 mal wöchentl. priv. | 

Ueber die hiſtoriſche und politiſche Poefie der Hebräer lieft Prof. Dr. Neſſel⸗ 
mann 2 mal wöchentl. öffentl. 

Hebräiſche Alterthümer wird Prof. Dr. v. Lengerke Aſtündig priv. vortragen. 


Des Kaab Ben Zohair Lobgedicht auf Muhamed erlaͤutert nach Freytags Aus⸗ 
gabe Prof. Dr. Neſſelmann in 2 St. öffentl. 


Die ſyriſche Sprache lehrt nach Rödigers Chreſtomathie Prof. Dr. v. Lengerke 
Öffentl. in zu beſtimmenden St. 


Unterricht im Arabiſchen, Syriſchen, Chaldäiſchen, Perſiſchen und Sanskrit er⸗ 
theilt Anfängern Prof. Dr. Neſſelmann in je 2 zu beſtimmenden St. öffentl. 


o. Abendländiſche Sprachen. 
Geſchichte der deutſchen Literatur lieſt Dr. Gervais 2ſtündig priv. 
Geſchichte der deutſchen Literatur ſeit 1770 trägt Dr. Rupp vor unentgeldl. 
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Deutſche Mythologie, 2er Theil, lieſt Prof. Dr. Lucas 2 mal wöchentl. öffentl. 


Das mittelhochdeutſche Gedicht „Reinhard der Fuchs“ erklärt Dr. Zander einmal 
wöchentl. unentgeldl. 


Geſchichte der franzöſiſchen Literatur bis zu Ende des 16ten Jahrhunderts nebſt 
Proben aus den beſten Schriftwerken lieſt Dr. Herbſt 2ſtündig unentgeldl. 


Spaniſche Grammatik, in Verbindung mit der Erklarung von Moratin's „to- 
media nueva,“ lehrt Dr. Herbſt 2 mal wöchentl. unentgeldl. 
Notes Komödie „la ßera“ erklärt Dr. Herbſt 2ſtündig unentgeldl. 
Franzöſiſche Sprech⸗ und Schreib-Uebungen veranſtaltet Dr. Herbſt 2 mal woͤ⸗ 
entl. priv. 
’ In der franzöſiſchen, engliſchen und ſpaniſchen Sprache ertheilt Unterricht der 
Lector Reinke. 


Die Uebungen des polniſchen Seminars leitet Dr. Gregor 2 mal wöchentlich 
unentgeldl. 


Die Uebungen des litthauiſchen Seminars leitet Prediger Kurſchat unentgeldl. 


10. Schöne und gym naſtiſche Künfte, 


Geſchichte der Kunſt bis zur Reformation trägt Prof. Dr. Hagen II. vor Aftün 
dig öffentl. 


Die Werke einiger Maler na G. Vaſari beſchreibt Prof. Dr. Hagen II. 2 mal 
wöchentlich öffentl. 0 ſari beſchreibt Prof. Dr. Hag 


Die Malerei der Deutſchen erklärt Prof. Dr. Hagen II. Aſtündig öffentl. 


Die praktiſchen Singübungen der Theologie und Schulwiſſenſchaften Studirenden 
leitet in noch zu beſtimmenden Stunden wöchentlich 2 mal unentgeldl. Muſikdirektor 
Saͤmann. 

Derſelbe ertheilt unentgeldlichen Unterricht im Generalbaß und Orgelſpiel in 2 
noch zu beſtimmenden Stunden wöchentl. für Studirende der Theologie. 

Ueber rhythmiſche und modulatoriſche Form der Tonſtücke handelt Cantor So⸗ 
volewski. re 
Den Generalbaß lehrt Muſikdirektor Glabau. 

Die Kupferſtecherkunſt lehrt Kupferſtecher Lehmann. 

e Zeichnen- und Malerkunſt Zeichnenlehrer Wientz. 

de Reitkunſt lehrt Stallmeiſter Schmidt. 


B. Oeffentliche academeſche Anſtalten. 

1. Seminarſen a) Theologi ˖ iſch⸗kriti lung des A. Te. 
h . giſches: die exegetiſch- kritiſche Abthei ung des . 

leitet Prof. Ur. e die des N. D. Prof. Dr. Gebſer; die hiſtoriſche 
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Abtheilung Prof. Dr. Dorner; b) Litthauiſches: unter Leitung des Predigers 
Kurſchat. c) Polniſches: unter Leitung des Pf. Dr. Gregor. d) Homileti⸗ 
ſches: unter Direktion des Prof. Dr. Lehnerdt. e) Juriſtiſches: unter Lei⸗ 
tung des Prof. Pr. Sanio. () Philologiſches: unter Leitung des Prof. Dr. 
Lobeck. 8) Hiſtoriſches: unter Leitung des Profeſſor Dr. Schubert. 
b) Mathematiſch⸗phyſikaliſches: unter Leitung der Profeſſoren Dr. Jacobi 
und Dr. Neumann. i) Naturwiſſenſchaftliches: Direktor iſt Prof. Dr. Rathke, 
welcher die zoologiſche Abtheilung leitet, die botaniſche leitet Prof Dr. 
Meyer, die chemiſche Prof. Dr. Dulk und die phyſikaliſche Prof. Dr. Moſer. 


Kliniſche Anſtalten. a) Mediziniſches Klinikum: Direktor Prof. Dr. Sachs. 
Mediziniſches Poliklinikum: Prof. Dr. Hirſch. b) Chirurgiſches Klinikum: 
Direktor Prof. Dr. Seerig. e) Das geburtshilfliche Klinikum und Poliklini⸗ 
kum: Direktor Prof. Dr. Hayn. 

Das anatomiſche Inſtitut leitet Prof. Dr. Rathke. | 

Die Königl. und Univerſitäts⸗Bibliothek wird wöchentlich viermal in den 


Nachmittagsſtunden von 2 — 4 Uhr geöffnet; die Raths⸗ und Wallenrodt⸗ 
ſche zweimal in denſelben Stunden, die academiſche Handbibliother viermal 


on 12 

Die Sternwarte ſteht unter Aufſicht des Prof. Dr. Beſſel. 

Das zoologiſche Muſeum unter Aufſicht des Prof. Dr. Rathke. 
Der botaniſche Garten unter Aufſicht des Prof. Dr. Meyer. 
Das Mineralien-Cabinet iſt dem Prof. Dr. Neumann übergeben. 


Maſchinen und Inſtrumente, welche die Entbindungskunſt betreffen, ſind dem 


Prof. Dr. Hayn übergeben. 
Die Münzſammlung der Univerfität beaufſichtigt Prof. Dr. Hagen II. 
Die Sammlung von Gypsabgüſſen nach Antiken Derſelbe. 


